
Montag | 23.  noveMber 2015

19.30 Uhr 

viba noUgat-Welt

SchMalkalden  

Flüchtlinge  
in Deutschland:  
Woher und  
warum sie kommen 



Deutschland ist aktuell eines der Hautzielländer in 

Europa für Asylsuchende aus verschiedenen Regionen, 

so dass eine endgültige Bezifferung der Anzahl der 

Menschen momentan kaum möglich ist. 

Die Motive für die Flucht nach Europa und Deutschland 

sind vielfältig und ergeben sich aus den politischen  

und ökonomischen Bedingungen ihrer Herkunftsländer. 

Flucht vor Krieg und Terror oder politischer und reli-

giöser Verfolgung, aber auch die Hoffnung auf bessere 

Lebenschancen zählen zu den Gründen. Diese sind 

jedoch nach den Vorgaben des deutschen Asylrechts 

mit unterschiedlichen gesetz lichen Voraussetzungen 

und Ansprüchen verbunden, die in den aktuellen 

Debatten und Berichterstattungen leider häufig ver-

mischt werden. Denn nicht jeder Ankommende erfüllt 

die Voraussetzungen, um als Flüchtling oder Asyl-

bewerber anerkannt zu werden. Daher müssen nach 

 geltendem Recht auch Abschiebungen vollzogen wer-

den, selbst wenn schwierige  ökonomische Verhältnisse 

in den Heimat- oder sicheren Herkunftsländern den 

Wunsch der Einwanderung nach Deutschland nach-

vollziehbar erscheinen lassen. 

Die konsequente Anwendung der Regeln ist jedoch 

nicht nur juristisch geboten, sondern gerade unter  

dem Eindruck, dass zunehmend nur unter größten An-

strengungen Unterkünfte für Schutzsuchende zu finden 

sind, die aus berechtigten Gründen zu uns kommen, 

notwendig. Unter diesem Gesichtspunkt erfolgte kürz-

lich der Beschluss in Bundestag und Bundesrat, weitere 

Staaten zu sicheren Herkunftsländern zu erklären und 

Abschiebungen zu beschleunigen. Auch der Freistaat 

Thüringen hat in der Umsetzung dieser Vorgaben  

noch Verbesserungsbedarf. 

Wir laden Sie herzlich ein, um über diese wichtigen 

Aspekte der wohl größten politischen Herausforderung 

der letzten Jahre ins Gespräch zu kommen. 



Begrüßung 

Daniel Braun 

Politisches Bildungsforum Thüringen 
der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. 

Vortrag und Gespräch 

Heinrich Quaden 

Oberst a. D. ehem. Militärattaché in der Türkei 
Während des Kosovokrieges 1999 koordinierte er 
als Vertreter Deutschlands die Flüchtlingshilfe in 
Mazedonien 

Moderation 

Christina Liebetrau MdL 

CDU-Fraktion im Thüringer Landtag 

PrograMM



Veranstaltungsort
Viba Nougat-Welt
Nougat-Allee 1 (ehemals Auerweg 1)
98574 Schmalkalden  

Organisation 
Daniel Braun
Politisches Bildungsforum Thüringen 
der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.
Andreasstraße 37b | 99084 Erfurt

Telefon: 0361 | 65491-0
Telefax: 0361 | 65491-11
kas-thueringen@kas.de
www.kas.de/thueringen

Anmeldung
Wir bitten um Anmeldung mit
beiliegen der Antwortkarte bzw.
per FAX oder E-Mail.

Eintritt frei!

Information zur Veröffentlichung 
von Bildern

Die Veranstaltung wird fotografisch be - 
gleitet. Die Teilnehmenden erklären mit
der Anmeldung ihr Einverständnis, dass
die Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. das
vor, während oder nach der Veranstaltung
entstandene Fotomaterial für Zwecke der
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit nutzt.

Gefördert durch Zuwendungen der
Bundesrepublik Deutschland und des
Freistaates Thüringen.
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